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 Mainz, den 26. August 2016 

Mitteilungen 3/2016 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder, chères amies et amis, 

die Erleichterung über den friedlichen Verlauf der Fußball-Europameisterschaft 2016 in unserem Nachbarland 
Frankreich wurde jäh getrübt durch den Terroranschlag am 14. Juli in Nizza und den Mord in einer Kirche in 
Rouen. Nach gerade einmal eineinhalb Jahren legten betroffene Mainzer Bürgerinnen und Bürger erneut Blu-
men und Kerzen am Institut Français in der Schillerstraße als Zeichen ihrer Trauer und Solidarität nieder. 
Diese spontane Reaktion der Menschen am Institut tut bei allem Schmerz gut. Die große Solidarität mit unseren 
französischen, aber auch mit unseren belgischen Freunden gibt uns das Gefühl, in einer Zeit, wo Anschläge auf 
die freie Welt fast an der Tagesordnung sind, nicht alleine zu sein. 
Die Mitglieder der Deutsch-Französischen Gesellschaft Mainz haben mir bei der Mitgliederversammlung und 
Vorstandswahl am 20. April 2016 das Vertrauen ausgesprochen und mich zum Vizepräsidenten gewählt. Eine 
große Ehre für mich! Für das mir entgegengebrachte Vertrauen bedanke ich mich herzlich bei Ihnen. An der 
Seite unseres Präsidenten, Herrn Prof. Dr. Felten, den Vorstandsmitgliedern Frau Aufderheide und Herrn Dr. 
Isenbruck sowie Frau Kinzelbach habe ich nun die Gelegenheit, meinen Beitrag zur Pflege der deutsch-franzö-
sischen Freundschaft zu leisten und mitzuwirken, die DFG Mainz zukunftsfähig zu gestalten. Meine Berufserfah-
rung als Stadtplaner in Mainz, wo neben Kreativität auch Organisationsgeschick gefragt ist, kommt mir sicher 
dabei zu Gute. 
Einen Schwerpunkt unserer DFG-Veranstaltungen stellen die Reisen in unser Nachbarland dar, die neben den 
touristischen und gesellschaftlichen Aspekten ein hohes Maß an Informationen, Wissen und Verständnis über 
Frankreich liefern. Wolfgang Jäger, ein bewährter Reiseleiter, hat im Juni eine interessante Studienfahrt ins 
„Land der Katharer“ organisiert. Ich hatte die Gelegenheit, die Reisegruppe in meiner neuen Funktion als Vize 
in Port Leucate – sozusagen an meinem Zweitwohnsitz in Frankreich – zu begrüßen, verbunden mit einer 
Dégustation d’huitres, kühlem Picpoul de Pinet und anregenden Gesprächen bei den Austernfischern am Grau 
Leucate. 
Im Herbst erwartet uns ein abwechslungsreiches Programm der DFG: Im Rathaus finden zu den Mittwochster-
minen Vorträge von Herrn Nehrdich, Frau Dr. Profes, Frau Buch und Frau Dr. Laun statt. Im Rahmen der 
Tables Rondes im Weinhaus Wilhelmi gibt es Buchvorstellungen und Lesungen von Frau Kinzelbach und Herrn 
Kalinowsky. Auf den nachfolgenden Seiten dieser „Mitteilungen 3/2016“ finden Sie vertiefende Details zu allen 
Veranstaltungen. Besonders möchte ich auf die Tagesfahrt nach Münster zum „Kunstmuseum Pablo Picasso“ 
im Oktober 2016 aufmerksam machen, die von Frau Doublet organisiert wird. 
Ich wünsche Ihnen im Namen des DFG-Vorstands einen abwechslungsreichen Herbst und hoffe, Sie zahlreich 
am 14. Dezember 2016 im „Proviant-Magazin“ zu unserem Dîner Amical begrüßen zu dürfen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Günther Ingenthron 
Vizepräsident 

  Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: www.dfg-mainz.de 


